
Mailand – Turin – Piemont

30. April bis 7. Mai 2026

Studien- und Pilgerreise nach Norditalien mit 
Pfarrer Klaus Gaebler, Pfarrei St. Gallus Urberach 

Geplanter Reiseverlauf

Tag Beschreibung des Tages

1.Tag 
(DO)

Abflug von Frankfurt gegen 11 Uhr.                                                     F/A
Am frühen Nachmittag erreichen wir den Flughafen Mailand Linate. 
Nach der Gepäckausgabe bringt uns ein komfortabler Reisebus zu 
unserem Hotel – auf einer ersten Panoramafahrt, die uns einen 
Vorgeschmack auf die Schönheit Mailands gibt: elegante Alleen, 
futuristische Hochhäuser und beeindruckende Stadtmauern aus dem 19.
Jahrhundert. Zeit für den Check-in und zum Entspannen, bevor wir unser
erstes Abendessen im Restaurant (erreichbar zu Fuß) genießen und die 
erste Nacht in der italienischen Hauptstadt der Mode und des Designs 
verbringen.

2.Tag 
(FR)

Mailand zwischen Geschichte und Moderne                                      F/A
Nach dem Frühstück beginnen wir unseren ersten vollständigen Tag mit 
einer geführten Stadterkundung. Wir besuchen die beeindruckende 
Basilika Sant’ Ambrogio, eine der ältesten und bedeutendsten Kirchen 
Mailands – (eventuell Teilnahme an einem Gottesdienst). Anschließend 
bewundern wir den imposanten Mailänder Dom, ein Meisterwerk der 
Gotik mit seinen unzähligen Türmchen und Statuen. Ein Spaziergang 
führt uns durch die elegante Galleria Vittorio Emanuele II, einen 
historischen Einkaufspalast mit luxuriösen Boutiquen und charmanten 
Cafés. Danach erkunden wir das künstlerische Herz der Stadt: das Brera-
Viertel, ein lebendiges Viertel mit Kopfsteinpflaster, versteckten 
Innenhöfen und einer kreativen Atmosphäre. Am Nachmittag tauchen 
wir ein in das authentischere Mailand: die Navigli, ein historisches 
Kanalnetz, das Leonardo da Vinci mitgeprägt hat. Bootsfahrt mit kleinem
Aperitivo, bei der wir die ringhausartigen Gebäude und romantischen 
Brücken vom Wasser aus bewundern. Rückkehr ins Hotel und 
gemeinsames Abendessen.

3.Tag
(SA) 

Das kulturelle und moderne Mailand                                                  F/A
Heute beginnen wir mit der Besichtigung des Castello Sforzesco, einer 
prachtvollen Renaissance-Festung, in der Leonardo da Vinci einst wirkte.
Das Schloss beherbergt bedeutende Kunstsammlungen und lädt zum 
Verweilen ein. Ein kurzer Stopp führt uns zur Casa di Riposo per 
Musicisti Giuseppe Verdi, dem Altersheim für Musiker, das der große 
Komponist selbst gegründet hat (Außenbesichtigung). Anschließend 
begeben wir uns in das neue Gesicht Mailands: das innovative Viertel 
Porta Nuova mit dem modernen Bosco Verticale und der futuristischen 
Piazza Gae Aulenti – Beispiele nachhaltiger Architektur und urbaner 
Eleganz. Nach der Mittagspause besteht die Möglichkeit, an einem 
Gottesdienst oder einer kurzen Andacht teilzunehmen – je nach 
Zeitplan. Abendessen im Hotel.
Hinweis: Der Besuch des Letzten Abendmahls von Leonardo da Vinci 
(Cenacolo Vinciano) in der Kirche Santa Maria delle Grazie wird an dem 
Tag eingeplant, an dem Eintrittskarten verfügbar sind.
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4.Tag 
(SO)

Bergamo, Stadt der Kunst und Musik                                                 F/M      
Heute verlassen wir Mailand und machen uns auf den Weg nach 
Bergamo, einer Stadt mit zwei Gesichtern: einer mittelalterlichen 
Oberstadt und einer modernen Unterstadt. Mit der Standseilbahn 
erreichen wir die Città Alta, wo wir auf einem geführten Rundgang die 
eindrucksvolle Kathedrale, die prachtvolle Basilika Santa Maria Maggiore
und das Erbe des großen Komponisten Gaetano Donizetti entdecken. 
Zum Mittagessen genießen wir eine Spezialität der Region: Polenta, 
herzhaft und traditionell serviert. Anschließend bleibt Zeit zur freien 
Verfügung in den kleinen Gassen, zwischen Kunsthandwerk und 
Panoramablicken. Am Nachmittag Rückfahrt nach Mailand, wo der 
Abend zur Erholung dient. Wer möchte, kann sich am Abend ein 
fakultatives Opernerlebnis im Teatro alla Scala gönnen: „Im Namen der 
Rose“, ein kulturelles Highlight mit bleibendem Eindruck. 

5.Tag 
(MO)

Von Mailand nach Turin                                                                          F/A      
Nach dem Frühstück erreichen wir zu Fuß den Bahnhof Milano Centrale, 
wo wir den Hochgeschwindigkeitszug Frecciarossa um 11:10 Uhr nach 
Turin nehmen. 
Nach Ankunft Check-in im Hotel. Am Nachmittag erkunden wir das 
elegante Turin bei einem ersten Spaziergang durch die Altstadt: Wir 
sehen die Piazza Castello, die noble Via Roma und die prachtvollen 
Plätze, die das aristokratische Flair der Stadt widerspiegeln. 
Abendessen und Übernachtung im Hotel.

6.Tag
(DI) 

Turin zwischen Königtum und Spiritualität                                          F/A
Dieser Tag ist ganz der vielleicht unterschätztesten, aber überaus 
eleganten Stadt Italiens gewidmet. Wir fahren hinauf zur Basilika 
Superga, die majestätisch über der Stadt thront. Neben der 
spektakulären Aussicht beeindruckt das Gotteshaus mit königlicher 
Atmosphäre und stiller Andacht. Zurück in der Stadt besuchen wir den 
Dom San Giovanni, der die Kapelle des Heiligen Grabtuchs beherbergt. 
Danach bewundern wir die ikonische Mole Antonelliana, das 
Wahrzeichen Turins, sowie die Universität und die barocke Zitadelle. 
Zeit und Wetter vorausgesetzt, genießen wir einen Spaziergang durch 
den römischen Archäologischen Park und die königlichen Gärten.. 
Abendessen und Übernachtung im Hotel.

7.Tag
(MI) 

Eindrucksvolle Hügellandschaft: die Langhe & Wein                        F/M    
Heute geht es ins Herz des kulinarischen Piemont – in die bezaubernden 
Hügel der Langhe, die zum UNESCO-Welterbe gehören. Auf unserem 
Ausflug entdecken wir: Asti, berühmt für seinen prickelnden Spumante 
und das älteste Pferderennen Italiens, Alba, die „Trüffelhauptstadt“ mit 
gepflegter Altstadt, Bra, Geburtsort der Slow-Food-Bewegung, und 
Barolo, wo uns eine Verkostung edler Weine und ein typisches 
piemontesisches Mittagessen in einer sorgfältig ausgewählten Kellerei 
oder einem Agriturismo erwarten. Ein Tag voller Aromen, Traditionen 
und herrlicher Panoramen. Am späten Nachmittag Rückkehr nach Turin.
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8.Tag 
(DO)

Sacra di San Michele, Susa, Rivoli und Abschied                              F/M
Unser letzter Tag verspricht noch einmal intensive Eindrücke. Nachdem 
wir unser Gepäck verstaut haben, fahren wir zum eindrucksvollen 
Kloster Sacra di San Michele, das hoch auf einem Felsvorsprung thront. 
Dieses Kloster ist nicht nur Symbol des Piemont, sondern auch 
literarische Inspirationsquelle für „Der Name der Rose“ von Umberto 
Eco.  Weiter geht es in das römische Städtchen Susa, wo wir gemütlich 
durch das Zentrum schlendern und in einem lokalen Restaurant mit 
traditioneller piemontesischer Küche zu Mittag essen. Auf dem Weg 
zum Flughafen machen wir noch einen kurzen Halt in Rivoli, um das 
Schloss und den Park mit Panoramablick zu bewundern. Transfer am 
Flughafen, gemeinsames Check-in. Der Rückflug ist für 19:00 Uhr 
geplant. 

Reisebegleitung ab/bis Frankfurt
Klaus Gaebler – Pfarrer
Bernd Havenstein  

Änderungen sind nicht beabsichtigt, jedoch – bei aller Sorgfalt der Vorbereitungen – vorbehalten. 

Reisepreis Rücktrittsversicherung
2.090,- € pro Person im Doppelzimmer 119,- € pro Person
   590,- € Einzelzimmer-Zuschlag 129,- € pro Person 
   140.- € Flugzuschlag ab/bis Hamburg pro Person

Eingeschlossene Leistungen
 Linienflüge (Economy-Klasse) ab Frankfurt nach Mailand und von Turin nach Frankfurt
 7 Übernachtungen in guten Hotels (4 x Mailand/ 3 x Turin in 3/4*-Kategorie)
 Zimmer mit Bad o. Dusche/WC
 Halbpension (F = Frühstück, M = Mittagessen, A = Abendessen)
 Mittag- bzw. Abendessen lt. Programm
 deutschsprachige, qualifizierte Reiseleitung vor Ort
 Eintrittsgelder
 Fahrt mit dem Frecciarossa-Expresszug Mailand – Turin
 Transfers und Rundfahrten im bequemen, klimatisierten Reisebus
 Bootsfahrt auf den Navigli in Mailand (inkl. Aperitivo)
 Gottesdienste bzw. Andachten nach Verfügbarkeit (Bestätigung vor Ort)
 20 kg Freigepäck pro Person
 alle Flughafen- und Airlinegebühren, Steuern
 Reiseinformationen 
 vorbereitender Informationsabend in St. Gallus, Urberach 

Nicht eingeschlossen
Ausgaben persönlicher Natur * Getränke * Hotelsteuern insgesamt ca. 40 € p.P. (zahlbar vor Ort) *
Trinkgelder für Reiseleitungen bzw. Busfahrer vor Ort * Eintrittskarte Opernaufführung La Scala

Mindestbeteiligung zur Durchführung der Reise: 25 Personen

Anmeldeschluss: 15. Oktober 2025 (danach auf Anfrage möglich)
Es gelten die Reisebedingungen (AGB) des Veranstalters, ECC-Studienreisen, Frankfurt
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